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Thomas Erich Aufmesser,
lnhaber von Laser-

shows.at,  einer Divis ion
von nu:media [Arbeitsge-
meinschaft  für neue Me-

dien und Informations-
technologienJ, hat s ich

durch seine ambit ionier-
te Laserkunst über die

Grenzen Österreichs hin-
aus einen Namen ge-
macht. Ein Bericht von

Gabriel le Schultz.

eit über zwölf Jahren be-
schäftigt sich Thomas Er-
ich Aufmesser mit Laser-
kunst, wobei für ihn das

Des ign ,  das  kongen ia le  Zu-
sammensp ie l  von  zwe i -  und
dre id imens iona len  Lasergra f i -
ken, Videoprojektionen, Wasser-
und Bühnene lementen,  im
Vordergrund steht - die Laser-
techno log ie  e inz ig  und a l le in
der Umsetzung seiner Visionen
dient.
Er war mehrere Jahre als Pro-
jekt leiter und Creative Director
für Österreichs größte Laser-

j izierte , ,LaserBallon" und seine
k i lometerwe i t  s ich tbaren, ,Son-
nenSkulotu ren.

IOO Jahrc Postspar-
kasse und Temelin

Anläßlich des 'l 00iährioen Be-
stehens der von ötto 

-Wrgn"t

geschaffenen Postsparkasse hat
Aufmesser 2005 eine beeindru-
ckende Laser-Videoshow im In-
neren des großen Kassensaals
inszeniert.  Zum Einsatz kamen
zwel KLrb-LJlodenlaSer tur dle
Strahlen-Lasershow, ein wasser-

Die gesamte Fassade ist mit
quadra t ischen Marmor ta fe ln
u n d  A l u m i n i u m a p p l i k a t i o n e n
belegt, die wie ein , ,Goldregen"
wirken - so auch der Name der
Lasershow. Eine besonders ge-
glückte Synthese aus Funktiona-
l i tät und Asthetik: die Nieten,
mit denen die Marmorverklei-
dung an der Wand befestigt ist,
w i rken w ie  e in  Schmuckorna-
ment. Und genau diese hervor-
stechenden Elemente hat der
34-jährige Laserkünstler im Rah-
men seiner Show als abstrahier-
te Zeichnungen visual isiert,  die

durch Bild- und Videoprojektion
von lnnen- und Außenansichten
ergänzt und erläutert wurden.
Nach Otto Wagners Motto ,,Et-
was Unpraktisches kann nicht
schön sein" hat Aufmesser sich
in seiner Hommage mit Wag-
ners grundsätz l ichen Themen
der damaligen Zeit - Funktiona-
lität, Reinlichkeit und Bequem-
l ichkei t  -  auseinandergesetzt
und diese mit Hilfe von Laser-
grafiken eindrucksvoll in Erinne-
rung gerufen.
Aufmesser arbeitet bei den drei-
dimensionalen Grafiken mit der
Software 3D-Studio Max, aber
auch jede andere professionelle
3D-Software (Maya, Cinema 4D)
kann dafür verwendet weroen.
Ein weiteres Prolekt, das Auf-
messer 2003 für das Unterneh-

Laserkunst aus lvien
show-Firmen wienteam und Ex-
calibur Laser und Conceptions
GmbH tätig. Nach deren Insol-
venz gründete Aufmesser mit
seinem Geschäftspartner Frido-
l in  Richter  d ie nu:media,  e ine
Fullservice-Agentur für Visuali-
sierungen, die von Grafik- bis
Show-Design den gesamten vi-
suellen Bedarf bei Events ab-
deckt.

Zu seinem Repertoire im Show-
bere ich  gehören k lass ische
Strahlen-Lasershows für oen In-
nen- und Aussenbereich, Video-
Lasershows, bei denen Video-
material mit Lasergrafiken kom-
biniert werden, Wassershows,
Feuerwerke, Großbildprojektio-
nen, 3-D Grafik Lasershows und
viele weitere lnnovationen wie
zum Beispiel der von innen pro-

gekühlter Weißlicht-Gaslaser für
d ie Lasergraf iken,  e ine d&b
LineArray PA, ein DoReMi Hard-
disk-Recorder und zwei Video-
projektoren (Sanyo XF45), wel-
che mittels SMPTE-Timecode
verbunden wurden. um eine fra-
me-genaue Synchronizität von
Ton, Videobild und Lasergrafik
zu ermöglichen. ,,Ein Bestand-
teil meines Konzeptes war, Otto
Wagners prägnante Formen-
sprache mit Lasern zwei- und
dreid imensional  zu abstrahie-
ren", so Aufmesser.
Die Wiener Postsparkasse, Sitz
der BAWAG P.S.K., ist eines der
berühmtesten Jugendstilgebäu-
de Wiens, das zwischen 1904 und
1906 nach Plänen von Otto Wag-
ner in der damals neuen Stahlbe-
tonbauweise erbaut wurde.
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men Uniqa verwirklicht hat, war
eine 10 Minuten lange dre id i -
mensionale Reise durch die mo-
bile Zukunft der Menschheit, die
von den Themen Verkehr, Ar-

. beit, Kommunikation und Frei-
zeit bestimmt werden wird. ,,Be-
sonders das Arbeiten im dreidi-
mensionalen Raum eröffnet un-
geahnte gestalterische Möglich-
keiten", sagt Aufmessel ,, ich
kann zum Beispiel animierte Co-
micfiguren mit Laserchoreogra-
fien und realen Elemenren ver-
binden. Bei der Präsentation der
Mercedes A-Klasse hat unser
deutscher System-Partner zum
Beispiel eine solche Show reali-
siert. Ein Moderator agierte mit
e iner  v i r tuel len,  dre id imensiona-
len CG-Figur (CG = Computer
Graphics) auf der Bühne, um die
A-Klasse zu präsentieren."
Ausgefallen war auch der Ein-
satz von ,Aufmesser im letzten
Jahr,  a ls  es darum ging,  an der
Straße von Budweis nach
Tyn/Moldau - eine Laserprojek-
t ion auf  e inen Kühl turm des
Atommeilers in Temelin zu reali-
sieren. Eine aufsehenerregende,
aber legale Gueril la-Aktion, bei
der Aufmesser in seinem ,, Laser-
Bus" von der Autobatterie aus
mitte'ls 230 Volt Sinus-Wechsel-
richter den Steuercomputer und
Grünlichtlaser mit Strom ver-
sorgte und auf den Kühlturm
richtete, um darauf unter ande-
rem einen Totenkopf zu zeich-
nen.

LaserPiano
Ein außergewöhnliches Projekt
stellt das LaserPiano nach einer
ldee von Thomas E. Aufmesser
und John K. Kosmolowsky
dar, ein weltweit einzigartiges
Farbmusik-lnstrument, das 2004
im Museumsquartier zum Ein-
satz kam. Was entsteht, wenn
ein Laserkünstler und ein Farb-
musik-Experte zueinander fin-
den? Ein einzigartiges Werk na-
mens LaserPiano:  Jeder Ton
wird in Echtzeit durch einen
farblich und geometrisch zuge-
hörigen Laserstrahl innerhalb ei-
nes Septagons dargestellt.
Die Vision eines sogenannten
Farbklaviers hat. in Europa eine
lange Tradi t ion.  Nachweis l ich
seit dem 10. Jahrhundert nach
Christus ist die Farbe Rot für den
Naturton F (d.h. den in der Na-

ruNI 2006

tur am häufigsten gehörten Ton)
und die Farbe Gelb für den
Ton C gebräuchlich. lm Lacher
Codex (Gregor ian ische Hand-
schrif t  aus dem 13. Jht.) taucht
e ine  L in ien farb igke i t  m i t  v ie r
Farben (C = Gelb, A = Grün, F =
Rot, D = Grün) au{, die sich im
Laufe der Jahrhunderte zu dem
bekannten System der fünf
schwarzen Linien abstrahiert hat.
Das Laserpiano in seiner jetzi-
gen experimentel len Konfigura-
t ion ist ein modernes, mult ime-
diataugl iches Farbklavier auf der
Basis von Newtons Tonsieben-
eck  und der  mathemat ischen
Oktavierung von Tonfrequenz zu

Farblichtfrequenz. Zur Zeit hat
Aufmesser weitere Großprojekte
in Planung,  unter  anderem die
Real is ierung von v i r tuel len
Schauspie lern,  CG-Protagonis-
ten und Showeffekten auf einer
,,3D-Bühne" durch digitale Visu-
alisierungen in Laser und HDTV-
Video für das Fantasy-Musical

von D ie te r  Jakob
Braune.
Unter info@lasershows.at ist auf
Anfrage eine Referenz-DVD von
Thomas Aufmesser erhält l ich. O

Infos:
www. /asershows.at
www.laserpiano.com
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